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Bergneustädter Verein leistet weiter Hilfe
Christen in den Slums von Myanmar trotzen Herausforderungen
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In Myanmar erhalten Christen
seit fast nun zehn Jahren Un-
terstützung durch den Bergneu-
städter Verein HelpMy e. V., der
sich für Bildung, Nothilfe und
die Verbreitung des Evangeli-
ums in den Slums des Landes
einsetzt. Die Mitglieder aus
ganz NRW trafen sich Anfang
März zur jährlichen Mitglieder-
versammlung in Bergkamen.
Trotz zahlreicher Hindernisse
im Jahr 2023 bleibt der Verein
entschlossen, den Menschen in
Not zu helfen und die Gemein-
schaft voranzubringen.
Im vergangenen Jahr erwirt-
schaftete der Verein eine soge-
nannte „rote 0“, wobei kleine
Verluste aus der Rücklage aus-
geglichen wurden. Dies unter-
streicht die finanzielle Stabili-
tät, während die Herausforde-

rungen vor Ort wachsen. Wei-
ter wurde der Verein im Mai
2023 in den Verband freikirch-
licher Diakoniewerke e. V. auf-
genommen.
Die Arbeit in Yangon, der größ-
ten Stadt des Landes, beruht
auf dem Prinzip der „Local Ow-
nership“, wobei die Projekte
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von einheimischen Mitarbeitern
vorgeschlagen und geleitet wer-
den. Das Team aus Deutschland
begleitet, unterstützt und stellt
finanzielle Mittel bereit. Auf-
grund des wachsenden Teams
vor Ort wurden im Laufe des
Jahres ein Co-Leiter und ein So-
zialarbeiter eingestellt. Der So-
zialarbeiter soll den Bewohnern
im Slum helfen, die täglichen
Probleme zu bewältigen und
Unterstützung bei verschiede-
nen Belangen anzubieten. Auf-
grund der Armut der Slumbe-
wohner in Myanmar, die kei-
nerlei Sozialleistungen erhal-

ten, hat der Verein auch einige
Beerdigungen finanziell unter-
stützt.
Im März 2023 wurde ein weite-
res Hindernis sichtbar, als ein
Slum brutal und über Nacht ge-
räumt wurde. Die Bewohner
standen plötzlich ohne Unter-
kunft oder Versorgung auf der
Straße. In Reaktion darauf
konnte das Team vor Ort ca. 30
Familien mit Essen und Unter-
kunft versorgen. Darüber hin-
aus wurden die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter mit ei-
nem weiteren Vorfall konfron-
tiert, als die Stromleitungen zu

einem der Kindergärten ge-
kappt wurden, weil die Strom-
kabel gestohlen wurden. Die-
ser Akt der Sabotage unter-
streicht die täglichen Heraus-
forderungen, denen das Team
vor Ort gegenübersteht, wäh-
rend es weiterhin darum
kämpft, den Bedürftigen zu hel-

fen und die Gemeinschaft zu un-
terstützen. Veit Claesberg, Vor-
sitzender von HelpMy e. V., be-
tont: „Trotz der zahlreichen
Probleme vor Ort bleiben wir
entschlossen, den Menschen in
Myanmar zu helfen und die Lie-
be Gottes in die Gemeinschaft
zu bringen.“
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Seniorenpflegeberatung in Bergneustadt
Die Seniorenpflegeberatung ist mit einem Infostand in Bergneustadt auf dem Wochenmarkt

Kreatives Schaffen in den Osterferien

Die Senioren- und Pflegebera-
tung des Oberbergischen Krei-
ses und die örtliche
Beratungsstelle starten mit
dem Infostand auf dem Wochen-

markt in die Saison.
Unter dem Motto „Wenn Pfle-
ge zum Thema wird“ informie-
ren und beraten die
Mitarbeiterinnen zu Unterstüt-

zungsangeboten im Alter, Finan-
zierung von Pflege und zu wei-
teren Hilfen. Am 18. April steht
der Infostand von
9 bis 12 Uhr auf dem Markt in

Bergneustadt.
Weitere Termine auf verschie-
denen Wochenmärkten folgen
und werden in der lokalen Pres-
se angekündigt.

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Fotos: Andrea PerthelFotos: Andrea PerthelFotos: Andrea PerthelFotos: Andrea PerthelFotos: Andrea Perthel

In der ersten Woche der Oster-
ferien bot die Kunstwerkstatt
des Förderkreises für Kinder,
Kunst und Kultur einen zweitä-

gigen Workshop zum Thema
„Naturwerkstatt“ an.
Aus Naturmaterialien gestalte-
ten die Kinder „gefährliche

Krokodile“ und ließen ihrer Fan-
tasie freien Lauf.
In der zweiten Osterferienwo-
che fand an zwei Tagen ein
Workshop für Erzieherinnen der
VfsD KiTa Anna Zammert zum
Thema „Kreativitätsförderung
für Kindergartenkinder“ statt.

Die Erzieherinnen setzten ver-
schiedenste Kunsttechniken
 praktisch um. Im Vordergrund
stand dabei immer die Förde-
rung der Kreativität der Kin-
der, die Schulung ihrer Motorik
und die Freude am kreativen
Schaffen zu wecken.
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TTTTTaizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der AltstadtkirAltstadtkirAltstadtkirAltstadtkirAltstadtkir-----
che/Bergneustadtche/Bergneustadtche/Bergneustadtche/Bergneustadtche/Bergneustadt
Einsingen um 19 Uhr, Taizé-
Gebet um 19.30 Uhr

Veranstalter: Ökumenischer
Ausschuss ev. und kath.
Kirchengemeinde Bergneustadt
02261 /947498

Terminankündigungen
aus dem Heimatmuseum
Bergneustadt

Gemeinsames BackenGemeinsames BackenGemeinsames BackenGemeinsames BackenGemeinsames Backen
im Historischen Backhaus des
Heimatmuseums Bergneustadt
Interessierte sind herzlich will-
kommen:
Samstag, 13. April, ab 10 Uhr.
Ab dem 12. Mai wird die neue
Sonderausstellung „Im Nest,Sonderausstellung „Im Nest,Sonderausstellung „Im Nest,Sonderausstellung „Im Nest,Sonderausstellung „Im Nest,
eine eine eine eine eine Ausstellung in der Ausstellung in der Ausstellung in der Ausstellung in der Ausstellung in der Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung“lung“lung“lung“lung“ im Heimatmuseum Berg-
neustadt zu sehen sein. Das
Ambiente dieses Ortes, der Ge-
schichte und Kultur des
19. Jahrhunderts in dieser
Stadt erlebbar und lebendig
macht, ist Raum für vier Künst-
lerinnen aus der Region, die in
Skulpturen, Bildern, Zeichnun-
gen und Objekten Nester ent-
stehen lassen. Sie verwenden
dazu Naturmaterialien:
Äste, Zweige, Gräser, Erde,
Schafwolle, Farbpigmente, Gra-
phit, Kohle, Asche. In Vorberei-
tung der Ausstellung findet als
begleitende Mitmach-Aktion
ein ‚Nestbau im Triller‘ mit Bri-
gitta Backhaus vor dem Hei-
matmuseum Bergneustadt
 statt. Das Nest im Triller wird
ausschließlich aus Naturmate-
rialien erstellt: Samstag,
13. April, von 11 bis 14 Uhr.

‚HändeWerk‘‚HändeWerk‘‚HändeWerk‘‚HändeWerk‘‚HändeWerk‘
AlteAlteAlteAlteAlte,,,,, textile  textile  textile  textile  textile TTTTTechnikechnikechnikechnikechniken modernen modernen modernen modernen modern
und aktuellund aktuellund aktuellund aktuellund aktuell
Das Angebot des Heimatmuse-
ums Bergneustadt richtet sich
an alle an textilen Arbeiten In-
teressierte zwecks Erfahrungs-
austausches, Erlernen und Aus-
probieren unterschiedlicher Ar-
beitsweisen und Techniken, etc.
Dabei spielt es keine Rolle, ob
Sie Anfänger/in sind oder schon
über Erfahrung im textilen Ar-
beiten verfügen.
Erfahrene ‚HändeWerker‘ er-
klären unterschiedliche textile
Handwerkstechniken und ste-
hen für Interessierte mit Rat
und Tat zur Verfügung. Wer Lust
hat, kann eigene Arbeiten mit-
bringen, sich in etwas Neues
einführen lassen oder einfach
nur zuschauen und/oder fach-
simpeln:
Montag, 15. April, 18 Uhr.
‚Nystädter Spinnstube‘‚Nystädter Spinnstube‘‚Nystädter Spinnstube‘‚Nystädter Spinnstube‘‚Nystädter Spinnstube‘
Mittwoch, 17. April, 16 bis 19 Uhr
Interessierte sind immer herz-
lich willkommen.
Kontakt und Information:
H. Keller (hgke@gmx.de) und
Heimatmuseum
Tel.: 02261 / 43184
Das Museum ist Do. und Fr. von
14 bis 17 Uhr sowie Sa. und So.
von 11 bis 17 Uhr für Sie geöff
net. Heimatmuseum, Wallstra-
ße 1 in 51702 Bergneustadt,
Tel.: 02261 / 43184
www.heimatmuseum-
bergneustadt.de
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Zusammenkommen über den Dächern von Bergneustadt
Mit rund 90 Teilnehmenden aus
Sportvereinen, Vorstandsmit-
gliedern sowie Gästen aus
Sport und Politik war die Mit-
gliederversammlung des Kreis-
sportbundes Oberberg e. V. am
19. März im Phönix Hotel gut
besucht.
Der Vorsitzende Hagen Jobi
stellte die Arbeitsfelder des
KSB im vorangegangenen Jahr
mit den Schlaglichtern Förder-
programm zur Digitalisierung,
Novellierung des Sportabzei-
chen-Wettbewerbs und der Prä-

vention von sexualisierter Ge-
walt im Sport vor. In seinem
Grußwort betonte er die Förde-
rung der Mitgliedsvereine und
bedankte sich bei den Anwe-
senden: „Das Funktionieren der
Vereine ist nur mit den Ehren-
amtlerinnen und Ehrenamtlern
möglich, die die Arbeit Tag für
Tag vor Ort stemmen.“ Er ap-
pellierte an die Politik, dass die
„Vereine dabei nicht an büro-
kratischen Hürden scheitern
dürfen.“
Es folgten Beiträge von Detlef

Kämmerer, stellv. Bürgermeis-
ter von Bergneustadt, Tobias
Schneider, stellv. Landrat, so-
wie Marc Zimmermann und
Bodo Löttgen als Landtagsab-
geordnete. Laut letzterem kön-
ne Sport als „schönste Neben-
sache der Welt“ bei Einsam-
keitsempfinden, das von 15
Prozent der Bevölkerung emp-
funden wird, gut entgegenwir-
ken.
Stefan Klett, Präsident des LSB
NRW, und Friedhelm Julius Beu-
cher, Vorsitzender des oberber-
gischen Sportausschusses, ho-
ben die gesellschaftliche Be-
deutung des Sports, vor allem
in Zeiten der Krise hervor. Ste-
fan Klett unterstrich: „Populis-
mus, Extremismus und Men-
schen sowie Parteien, die sol-
chen vertreten, haben und wer-
den nie einen Platz bei uns im
Sport haben.“
Geschäftsführerin Anja Lepper-
hoff stellte den Vereinsvertre-
tern anschließend die ausge-
schüttete Fördersumme in Höhe
von 861.517 Euro vor. Auch die
Entwicklung der Mitgliederzah-
len war erfreulich: „Im letzten
Jahr haben wir nur einen einzi-

gen Verein verloren.“
Auch die Ansprechpartnerinnen
für das Ehrenamt im Finanzamt
Gummersbach Petra Klein und
Jessica Wernscheid klärten über
ihre wertvolle Arbeit für die Ver-
eine auf, um Hemmungen zur
Kontaktaufnahme zu mindern.
Ein wichtiger Aspekt für die
Sportvereine war die Vorstel-
lung der bevorstehenden Bei-
tragsanpassung durch den Vor-
stand Finanzen, Tim Bubenzer.
Bei der Abstimmung wurde für
die Anpassung gestimmt. Der
neue Beitrag setzt sich aus ei-
nem gestaffelten Sockelbeitrag
nach Vereinsgröße + 50 Cent
pro Vereinsmitglied zusammen.



Rundblick Bergneustadt | 19. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 12. April 2024 | Kw 15 | Rautenberg Media 7

Zeitstraße 16 • 51674 Wiehl

Tel.: 0 22 62 / 72 73 0
www.troempert.eu • info@troempert.eu

Unsere Top-Angebote NUR an diesen beiden Tagen:

Flüssig-Chlor Liquid 35,-35,- €€*25 kg, zzgl. Pfand, statt 44,-€ nur

*nur in handelsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht

        Saisonstart
  Auf unsere Top-Nettopreise von 

Wasserpflegemitteln gibt es nochmal  

    10% Rabatt!

€€**

             Poolreiniger RF 5600 iQ
Ganz ohne Kabel ist der FREERIDERTM im Alltag leicht zu bedienen. 

Seine langlebige Lithium-Ionen-Batterie gewährleistet einen 

vollständigen Reinigungszyklus (2h30). Das Lift-System sorgt für 

                               die leichtere Entnahme aus dem Wasser.

                                 Inkl. Fernbedienung und iAqua-Link App für 

                                   die optimierte Steuerung und Anzeige des 

                                     Ladezustands der Batterie. 

                                           Statt UVP 1.899,-€ nur
1.299,-1.299,-
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Anzeige

Mittelaltermarkt zu Schloß Homburg
(51588 Nümbrecht)

„Seyed gegrüßt Ihr edlen Mai-
den und tapferen Recken, eyled
herbei, fressed und saufed und
werft Eure Taler den Händlern
in den Rachen.…“
Vom 27.4. bis 01.05. (ohne Mo.
29.04.) ANNO 2024 schallt
wieder der Ruf des Marktvog-
tes über das Gelände von
Schloss Homburg.
Lasst uns in Zeiten der Pest ein
Licht der Hoffnung setzten. Etwa
40 Stände, darunter Gewand-
schneider, Geschmeidehändler,
Rüstschmieden für Groß und
Klein, mittelalterliches Hand-
werk wie zum Beispiel Lederer,
Trommelbauer aber auch diver-
se Mundschenken und Tavernen
werden dort zu finden sein.
Außerdem bauen Lagergruppen
ihre Zelte auf den Wiesen am
Schloss auf und gewähren den
Besuchern Einblicke in das mit-
telalterliche Leben.
Damit Auge und Ohren auch auf
ihre Kosten kommen, gibt es

ein buntes Programm. Für Musik
und Unterhaltung sorgen wilde
Musiker, Barden, verwegene
Gaukler und allerley Kinderbe-
spaßung wird es auch zu sehen
geben.
Für allerley Kurzweyl sorgt unter
anderem der Gaukler mit derben
Späßen und unglaublichen Kunst-
stücken. Die Kleinen können den
Geschichten von Drachen, tapfe-
ren Rittern und schönen Königs-
töchtern lauschen, während die
Hexe zeternd über das Marktge-
lände zieht.
Aber wir wollen nicht zu viel ver-
raten, kommet vorbei und seht
selbst.
Bis dahin wünschen wir Euch al-
les Gute und bleibt gesund!
Markt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt Öffnungszeiten
Samstag, 27.04.: von 11.00 bis
20.00 Uhr Sonnstag, 28.04.: von
11.00 bis 20.00 Uhr Dienstag,
30.04.: von 11.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch, 01.05.: von 11.00 bis
19.00 Uhr

Freies Geleit wird für einen
Wege-zoll von 10,00 € gewährt.
Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises

Im Frühjahr und Sommer miteinander mehr erleben
DiakDiakDiakDiakDiakonie des Evonie des Evonie des Evonie des Evonie des Ev..... Kirchenkreises  Kirchenkreises  Kirchenkreises  Kirchenkreises  Kirchenkreises AnAnAnAnAn
der der der der der Agger bietet Seniorinnen undAgger bietet Seniorinnen undAgger bietet Seniorinnen undAgger bietet Seniorinnen undAgger bietet Seniorinnen und
Senioren Gemeinschaft beim Rei-Senioren Gemeinschaft beim Rei-Senioren Gemeinschaft beim Rei-Senioren Gemeinschaft beim Rei-Senioren Gemeinschaft beim Rei-
sen und gemütlichem Kaffeetrin-sen und gemütlichem Kaffeetrin-sen und gemütlichem Kaffeetrin-sen und gemütlichem Kaffeetrin-sen und gemütlichem Kaffeetrin-
ken an.ken an.ken an.ken an.ken an.
Im Frühjahr und Sommer
miteinander mehr erleben: Die
Diakonie „Kirchenkreis An der Ag-
ger“ hat noch freie Reiseplätze, so
zum Beispiel bei den Reisen zu
den Kurorten Bad Lauterberg im

Harz vom 4. bis 14. Mai und Bad
Kissingen an der Fränkischen Saa-
le vom 29. Juli bis 9. August oder
zu den Seezielen Borkum vom 20.
Juni bis 1. Juli und Rügen vom 3.
bis 12. Oktober. Angeboten wer-
den auch Flugreisen nach Frank-
reich, Italien und Bulgarien.
Reise-Café in GummersbachReise-Café in GummersbachReise-Café in GummersbachReise-Café in GummersbachReise-Café in Gummersbach
Das erste Reise-Café im Anfang
März war mit mehr als 70 Perso-

nen wieder sehr gut besucht. Das
nächste Reise-Café findet am 27.
Juni um 14.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus Gummers-
bach, Von-Steinen-Straße, statt.
Um Anmeldung wird gebeten. Die
Diakoniereisen gehören zum Pro-
gramm der Seniorenerholung des
Kirchenkreises An der Agger. Bei
jeder Reisegruppe ist eine ehren-
amtliche Reisebegleitung

dabei. Die Diakonie möchte allen
Seniorinnen und Senioren einen Ur-
laub ermöglichen. Zuschüsse kön-
nen beim Oberbergischen Kreis
beantragt werden. Auskunft zu al-
len Fragen geben Regina Pflitsch
unter 02261 / 7009-35 und
regina.pflitsch@ekir.de sowie
Christina Tchorrek unter
02261 / 7009-34 und
christina.tchorrek@ekir.de.

mit min-destens 60 % GdB
zahlen 8,00 €. Kinder unter
Schwertmaß haben freies
Geleit.
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Choonhakun (m) aus Bangkok
sucht Gastfamilie in Bergneustadt

Foto: GIVE e. V.Foto: GIVE e. V.Foto: GIVE e. V.Foto: GIVE e. V.Foto: GIVE e. V.

Der 15-jährige Choonhakun sucht
ab August/September für dieses Jah-
res für zehn Monate eine nette Gast-
familie, um das Familienleben, Stadt
und Land und die Kultur und Sprache

kennenzulernen. Ebenso suchen an-
dere junge Menschen aus den USA,
Kanada und vielen anderen Ländern
eine nette Gastfamilie. Dieses Pro-
gramm läuft seit vielen Jahren mit
bestem Erfolg und wird organisiert
von GIVE Gemeinnütziger Verein für
Internationale Verständigung e. V.
(Obertorstraße 1, 69469 Weinheim,
06201-9592702). GIVE e. V. arbeitet

u. a. mit am „Parlamentarischen-
Patenschaftsprogramm“ zwischen
dem Deutschen Bundestag und dem
US-amerikanischen Kongress. Als
Berater und Ansprechpartner für die
Gastfamilien und die Gastschüler
steht vom Zeitpunkt der ersten Kon-
taktaufnahme mit der Familie und
für die gesamte Dauer des Pro-
gramms ein Betreuer zur ständigen

Verfügung, der in der Nähe wohnt
und jederzeit für beide Seiten an-
sprechbar ist. Der Betreuer wählt
auch vorher mit der Gastfamilie zu-
sammen einen geeigneten Schüler
aus. Das Bewerbungsverfahren star-
tet in diesen Tagen. Kontakt:
ulf-c@web.de
Telefon 02261 - 79 02 09
www.give-highschool.org

Gemeinsam für die Artenvielfalt - Mehr Natur im Garten
Die Biologische Station OberbergDie Biologische Station OberbergDie Biologische Station OberbergDie Biologische Station OberbergDie Biologische Station Oberberg
lädt für Samstag,lädt für Samstag,lädt für Samstag,lädt für Samstag,lädt für Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     April,April,April,April,April, von von von von von
10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr,,,,, zur Pflanzen- zur Pflanzen- zur Pflanzen- zur Pflanzen- zur Pflanzen-
tauschbörse bei Schloss Homburgtauschbörse bei Schloss Homburgtauschbörse bei Schloss Homburgtauschbörse bei Schloss Homburgtauschbörse bei Schloss Homburg
ein.ein.ein.ein.ein.
Gartenfreund*innen und
Hobbygärtner*innen können Blu-
menstauden, Gemüsepflanzen und
andere „Gartenschätze“ tauschen,
den Blütenreichtum im eigenen Gar-
ten erhöhen und auf diese Weise
etwas für Bienen und Schmetterlin-
ge tun. Auf unsere Besucher*innen
wartet auch ein reichhaltiges Infor-
mationsangebot der Veranstalter
Rheinischer LandFrauenverband e.
V., NABU Oberberg mit der Berg-
ischen Gartenarche, Biologische Sta-
tion Oberberg und die Regionalgrup-
pe Bergisches Land des NaturGar-
ten e. V. Der NABU Arbeitskreis Berg-
ische Gartenarche als Mitbegrün-
der der Pflanzentauschbörse widmet
sich dem Sammeln, Vermehren und
Verbreiten alter Landsorten. Diese
sind besonders wichtig, da traditio-
nelle Gemüsesorten und Stauden an
oberbergische Wetter- und Boden-
verhältnisse angepasst und wider-
standsfähig sind. Sie bieten heimi-
schen Insekten Nahrung, und sind
als Gemüse obendrein gesund und
lecker. Wer will, kann Gemüsepa-
tenschaften übernehmen. Die Sor-

tenliste dafür findet man auf der
Webseite
www.bergische-gartenarche.de.
Durch das massive Artensterben ist
das Thema Erhalt von Artenvielfalt
im Garten für die Pflanzentausch-
börse nochmals wichtiger geworden.
Heimische Wildblumen und Gehölze
haben die Schlüsselrolle für den Er-
halt unserer heimischen Tierarten.
90 Prozent der pflanzenfressenden
Insekten - beispielsweise Schmet-
terlingsraupen - sind auf wenige oder
sogar nur eine heimische Wildpflan-
zenart spezialisiert. Nur mit diesen
Pflanzen im Garten kann die Biolo-
gische Vielfalt gefördert werden.
Während viele Markierungen als
„bienenfreundlich“ oft nur verkaufs-
förderndes „Beewashing“ darstel-
len, kennzeichnen die Biologische
Station und der NaturGarten e. V.
wie im letzten Jahr mit Namens-
schildern empfehlenswerte Pflanzen,
damit jeder aktiv werden und den
Garten sinnvoll gestalten kann.
Diese und weitere Informationen zum
Thema „Mehr Natur im Garten“ und
auf welche Weise artenreiche und
vielfältige Oasen voll heimischer Wild-
pflanzen für Tiere und Menschen
entstehen und gestaltet werden kön-
nen, erfahren die Besucher*innen
besonders am Stand der Regional-

gruppe Bergisches Land des Natur-
garten e. V. (www.naturgarten.org).
Weitere Anregungen zum naturna-
hen Gärtnern können sich Interes-
sierte auch in den Offenen Garten-
pforten in Lindlar, Bergneustadt,
Reichshof und Waldbröl holen. Die
Termine sind auf
www.diegaertenderanderen.de zu
finden. Zu dem Leitthema gibt es
auch in diesem Jahr wieder ein span-
nendes Vortragsprogramm im Land-
schaftshaus der Biologischen Stati-
on Oberberg. Es erwarten Sie span-
nende Vorträge zur Wunderwelt der
Insekten, sie erfahren Wissenswer-
tes zu heimischen Wildpflanzen und
wie man diese im eigenen Garten
ansiedeln kann. Als weiteres ist zu
erfahren, wie die heimischen Wild-
kräuter aus dem Garten auch in Kü-
che und Haushalt genutzt werden
können. Am Bergischen Naturmobil
der Biologischen Station erfahren
Kinder und Erwachsene mehr über
das Leben im Kompost. Ein Test am
Stand der Bergischen Agentur für
Kulturlandschaft zeigt, wie bienen-
freundlich der eigene Garten ist, und
es gibt Saatguttütchen sowie wert-
volle Tipps für die Anlage einer Blu-
menwiese mit dem Bergischen
Blütenmee(h)r (mehrjährigem, regi-
onalen Saatgut). Ein Herz für Bienen

und andere Insekten haben auch die
Oberbergischen Landfrauen. Sie bie-
ten eine üppige Auswahl an Stauden
aus heimischen Bauerngärten an.
Darüber hinaus versorgen sie die
 Besucher*innen mit Bergischen Waf-
feln, Kaffee und Milch aus fairem
Handel. Über Artenvielfalt im Ober-
bergischen informiert der NABU Ob-
erberg. Der NABU Oberberg ruft
weiterhin dazu auf, Vorkommen der
Feldlerche zu melden, die in Ober-
berg sehr selten geworden ist.
Da wie in den Vorjahren mit vielen
Besuchenden zu rechnen ist, wird
die Verkehrsführung wieder von 8
bis 14 Uhr verändert: Der Schloss-
berg wird aus Richtung Wiehl/Bie-
renbachtal nur als Einbahnstraße
befahrbar sein. Die unbefahrene lin-
ke Fahrspur dient in Teilbereichen
als zusätzliche Parkfläche. Die Ein-
haltung der Parkverbotszonen in den
Kurven und Seitenstraßen wird kon-
trolliert. Besonders möchten wir dar-
auf hinweisen, dass für
Besucher*innen kein Einlass vor
10.30 ist.  Weitere Informationen
und mehr zum Vortragsprogramm
erhalten Sie bei der Biologischen
Station Oberberg:
Tel. (0 22 93) 90 15-0 oder im Inter-
net unter
www.BioStationOberberg.de
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OMI informiert Eltern über Medienkompetenz
Kostenlose Veranstaltungen der Oberbergischen Medieninitiative
für Eltern von Grundschulkindern im Bildungsnetzwerk Oberberg
Die OMI (Oberbergische Medienini-
tiative) unterstützt Eltern von Grund-
schulkindern bei der Medienerzie-
hung. Kinder sollen so - ihrem Alter

entsprechend - lernen, verantwor-
tungsbewusst und sinnvoll mit digi-
talen Medien umzugehen. Diese
Medienkompetenz schützt sie nicht

nur vor gefährdenden Inhalten: Der
kompetente Umgang mit digitalen
Medien gilt heute neben Rechnen,
Lesen, Schreiben und Fremdspra-
chenkenntnissen als Grundkompe-
tenz für einen erfolgreichen Bildungs-
und Berufsweg, der zur Weiterent-
wicklung und Sicherung der Bil-
dungsqualität führt. Bei der Nutzung
der Sozialen Medien/des Internets
sind Kinder und Jugendliche aber
vielen Gefahren ausgesetzt. Ihre Un-
bedarftheit und Neugierde machen
sich Täterinnen und Täter zu Nutze.
Eine weitere Gefahr: Aufgrund man-
gelnder Medienkompetenz können
Kinder und Jugendliche strafrechtli-
che Grenzen überschreiten und wer-
den vom Opfer zur Täterin bzw. zum
Täter. Die OMI (Oberbergische Me-
dieninitiative) bietet für Eltern von
Grundschulkindern daher einen In-
formationsabend an, der rechtliche
Einblicke in die digitale Welt vermit-
teln soll. Die Referentin Nadin Kreißl
(Kriminalprävention der Kreispolizei-
behörde des Oberbergischen Krei-
ses) war viele Jahre in der Bekämp-
fung von sexualisierter Gewalt ge-

gen Kinder und Jugendliche tätig,
bevor sie ins Präventionsteam der
Kreispolizeibehörde kam und Mit-
glied der OMI wurde. Strafrechtliche
Relevanz, zivilrechtliche Folgen so-
wie Verhaltensweisen werden unter
anderem fallbezogen angesprochen
und erläutert.
Der Der Der Der Der VVVVVortrortrortrortrortrag ist für Erwag ist für Erwag ist für Erwag ist für Erwag ist für Erwachsene undachsene undachsene undachsene undachsene und
für Jugendliche ab dem 14. Lebens-für Jugendliche ab dem 14. Lebens-für Jugendliche ab dem 14. Lebens-für Jugendliche ab dem 14. Lebens-für Jugendliche ab dem 14. Lebens-
jahr geeignet.jahr geeignet.jahr geeignet.jahr geeignet.jahr geeignet.
Es werden zwei kzwei kzwei kzwei kzwei kostenfreie Inforostenfreie Inforostenfreie Inforostenfreie Inforostenfreie Infor-----
mationsabendemationsabendemationsabendemationsabendemationsabende angeboten:
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     April,April,April,April,April, 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr
in der Katholischen Familienbil-
dungsstätte Wipperfürth - Haus der
Familie, Klosterplatz 2 in 51688 Wip-
perfürth Die Anmeldung für diesen
Termin ist bis Sonntag, 14. April, mög-
lich, per E-Mail an
alke.stueber@obk.de.
Donnerstag, 2. Mai, 18.30Donnerstag, 2. Mai, 18.30Donnerstag, 2. Mai, 18.30Donnerstag, 2. Mai, 18.30Donnerstag, 2. Mai, 18.30
bis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhr
in der TH Köln - Campus Gummers-
bach (Ferchaugebäude), Steinmüller-
allee 6 in 51643 Gummersbach
Die Anmeldung für diesen Termin er-
folgt bitte bis Dienstag, 30. April, per
E-Mail an alke.stueber@obk.de.
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt, 02261-48438

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr.
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Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-
dienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulan-
ten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskran-
kenhaus Waldbröl und am Kran-
kenhaus Wipperfürth sind
bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräumen
erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt. Die Öffnungszeiten der
Notdienstpraxen in Gummers-
bach, Waldbröl und Wipperfürth
lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr

und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von 16 bis 20
Uhr und an Wochenenden von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-

tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.

Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915



Rundblick Bergneustadt | 19. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 12. April 2024 | Kw 15 | Rautenberg Media 15

Mit der Leidenschaft für Technik
Berufe: Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel bietet ausgezeichnete Perspektiven

Bei mechatronischen Berufen stehen Wartung und Reparatur von Gar-Bei mechatronischen Berufen stehen Wartung und Reparatur von Gar-Bei mechatronischen Berufen stehen Wartung und Reparatur von Gar-Bei mechatronischen Berufen stehen Wartung und Reparatur von Gar-Bei mechatronischen Berufen stehen Wartung und Reparatur von Gar-
ten- und Outdoorgeräten im Mittelpunkt. Foto: DJD/ www.greenbase.de/ten- und Outdoorgeräten im Mittelpunkt. Foto: DJD/ www.greenbase.de/ten- und Outdoorgeräten im Mittelpunkt. Foto: DJD/ www.greenbase.de/ten- und Outdoorgeräten im Mittelpunkt. Foto: DJD/ www.greenbase.de/ten- und Outdoorgeräten im Mittelpunkt. Foto: DJD/ www.greenbase.de/
Lisa SchaetzLisa SchaetzLisa SchaetzLisa SchaetzLisa Schaetz

Aufsitz-Rasenmäher, Motorsägen
und Mähroboter: Für die einen han-
delt es sich um Erwachsenenspiel-
zeug für Outdoorfans, viele andere
machen aber auch ihren Beruf
daraus. Denn um private Gärten
und öffentliche Grünflächen richtig
zu pflegen, ist mitunter schweres
Gerät nötig. Fachleute im Forst- und
Gartengerätefachhandel beraten
ihre Kunden, verkaufen die neues-
te Technik und kümmern sich au-
ßerdem um Wartung und Repara-
turen. Die sogenannten Motoris-
tenbetriebe bieten Schulabgängern
mit Leidenschaft für Technik vielfäl-
tige und attraktive Ausbildungswe-
ge im technischen und kaufmänni-
schen Bereich.
Entwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichen
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Die sogenannte Generation Z, die
heute den Arbeits- und Ausbildungs-
markt betritt, wünscht sich Studien
zufolge verstärkt ein sinnstiftendes
Arbeiten, Freiraum für eigene
Ideen, eine harmonische Arbeits-
umgebung und eine ausgeglichene
Work-Life-Balance. „Genau diese
Werte verkörpern die familienge-
führten Fachbetriebe des Motoris-
tenhandwerks. Da es sich zumeist
um regionale Unternehmen handelt,
werden sie oft jedoch nicht ausrei-
chend wahrgenommen“, berichtet
Geschäftsführer Oliver Hütt von der
Handelsgenossenschaft Greenbase.
Deshalb wollen Branchenverbände
die regionalen Firmen dabei unter-
stützen, Schulabgänger gezielter
anzusprechen und als Fachkräfte
von morgen zu gewinnen. Für Tech-
nikbegeisterte könnte die Ausbil-
dung zum Motorgeräte-Mechatro-
niker die richtige Wahl sein. In Ver-
kauf und Beratung sind Kaufleute
für den Einzelhandel oder Groß- und
Außenhandel gefragt.
Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen WWWWWandel mitgestal-andel mitgestal-andel mitgestal-andel mitgestal-andel mitgestal-
tententententen
Neben einer fundierten Ausbildung
bieten Motoristenbetriebe ihren
Azubis bei einem erfolgreichen Ab-
schluss attraktive Perspektiven -
angefangen von einer Übernahme
bis hin zu vielfältigen Weiterbil-
dungs- und Aufstiegschancen. „Ob
Vier-Tage-Woche oder doch lieber
Karriere bis hin zur Selbstständig-
keit, die Motoristenbranche hält
viele Chancen bereit“, so Oliver Hütt

weiter. Da gut jeder vierte Betrieb
in den nächsten fünf bis zehn Jah-
ren einen Nachfolger oder Ge-
schäftsführer suche, seien die Kar-
riereperspektiven sehr gut. Unter
www.greenbase.de etwa gibt es
mehr Details dazu, zudem lassen
sich hier örtliche Motoristenbetrie-
be finden. Ein Praktikum vor der
Entscheidung für eine Berufsaus-
bildung ist immer eine gute Idee.
Angehende Fachkräfte in diesem
Bereich werden spannende Entwick-
lungen hautnah miterleben: Der
Wandel vom Verbrennungsmotor hin
zu ökologisch nachhaltigen Antrie-
ben sowie der Trend zu Roboter-
technologie macht auch vor dieser
Branche nicht halt und sorgt für
neue Herausforderungen, gerade für
die junge Generation. (DJD)
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Mittendrin - gemeinsam unterwegs
Sommerfreizeit vom 7. bis 19. Juli im Jugendheim Lichtensee
Kinder- und Jugendfreizeit der Kir-
chengemeinde Derschlag-Wiede-
nest verbindet Spiel, Spaß, Glau-
ben und Begegnung: Die Evange-
lische Emmaus-Kirchengemeinde
Wiedenest-Derschlag lädt Kinder
und Jugendliche im Alter von neun
bis 16 Jahren zur diesjährigen
Sommerfreizeit ein. Ziel ist das

Jugend- und Freizeitheim Lichten-
see in Schleswig-Holstein,
15 Kilometer nordöstlich von Ham-
burg. Das Jugendheim liegt in
Hoisdorf, einem kleinen Ort im
Naherholungsgebiet „Stormarn-
sche Schweiz“ mit vielen Seen.
Das großzügige Außengelände mit
Wald, Spielplatz (Holzschiff), Fuß-

ballwiese, Lagerfeuerstelle, Grillt-
errasse, Außenkamin, Basketball-
korb bietet viele Freizeitmöglich-
keiten und grenzt an einen Bade-
see.
Die Kinder und Jugendlichen kön-
nen sich auf dreizehn unterhalt-
same Tage in einer guten Gemein-
schaft freuen, verspricht Gemein-

dereferent Roland Armbröster. Er
begleitet die Freizeit mit geschul-
ten Teamern - „eine Freizeit, die
Spiel, Spaß, Begegnung und Glau-
ben verbindet“.
Den Freizeitprospekt Lichtensee
und das Anmeldeformular Lich-
tensee gibt es unter
www.emmaus-kirchengemeinde.de.

Musikalische Andacht in Bergneustadt
Mit Werken u. a. von Heinrich Schütz, Johann Sebastian Bach
und Felix Mendelssohn-Bartholdy

Die evangelische Kantorei Berg-
neustadt probte in diesem Früh-
jahr ein Konzertprogramm mit
Chormusik aus vier Jahrhunder-
ten, u.a. die bekannte Bach-Mo-

tette „Jesu, meine Freude“ und
F. Mendelssohn-Bartholdys acht-
stimmiges „Jauchzet dem Herrn,
alle Welt“. Geplant sind ein Kon-
zert am Samstag, 15. Juni, 19 Uhr,

in der evangelischen Barockkir-
che Eckenhagen und eine musi-
kalische Andacht am Sonntag,
16. Juni, 16 Uhr, in der katholi-
sche Kirche St. Matthias,

Bergneustadt
Fragen beantwortet Kantorin
Dr. Annemarie Sirrenberg
(02261 /9941591,
annemarie.sirrenberg@ekir.de).


